Protokoll vom 2.4.17
Noch 47 Tage!
Anwesende: 
Jannis, Hannah, David, Daniela, Eva via Skype

Tagesordnung: 


1. Vergrößerung des Maiball

2. Nachwuchsproblem

3. Warteliste/Flanierkarten

4. Walzerorchester

5. Band

6. DJ

7. Rahmenprogramm

8. Showeinlage

9. Kartendruck

10. Programm im kleinen Saal

11. Spendenaktion

12. Fotograf

13. Quadrille-Moderation

14. Dekoration

1. Vergrößerung des Maiballs

Jannis trägt sein Anliegen zur Vergrößerung des Balls vor. Es gäbe die Möglichkeit den Ballsaal der Stadthalle hinzuzubuchen und dort ein weiteres Orchester spielen zu lassen außerdem gäbe es die Möglichkeit den meriansaal zu bestuhlen. Wir könnten so bis zu 300 weitere Karten verkaufen.

David äußert Zweifel an diesem Plan, weil wir uns nicht sicher sein können, alle Karten in den nächsten Jahren zu verkaufen. Jannis würde ein Opt-out Modell vorschlagen. D.h. Den Ball inkl. Ballsaal zu planen und diesen streichen, falls nicht die Anzahl an Karten verkauft werden.

Außerdem hat er bedenken, weil wir dann aus der Kleinunternehmerregelung fallen. Fraglich wären dann auch die Kosten für die Steuerberatung.

Dani fragt, ob sich die weiteren Gäste dann gleichmäßig auf die Tanzflächen verteilen. Hannah äußert Zweifel, ob es machbar ist bis zum Maiball diesen Jahres eine zweite Band zu finden. David fügt hinzu, dass dann auch das Rahmenprgoramm viel zu wenig Kapazitäten hat. Eva findet die Idee von Jannis super und würde sie gerne unterstützen, glaubt aber, dass es zeitlich nicht mehr möglich ist im Jahr 2017 die Kartenanzahl aufzustocken. Sie schlägt aber vor, die Idee im nächsten Jahr umzusetzen. Daniela stimmt ihr zu. Sie fühlt sich nicht wohl dabei, überstürzt zu handeln. Außerdem ist Nachhaltigkeit fraglich. Wir haben ein Nachwuchsproblem und müssen auch an die Zukunft denken. Unsere Nachfolger werden Studenten sein und haben vlt nicht die Zeit sich um Steuererklärung in solchem Umfang sich zu kümmern. Dani fragt nach den Kosten. Evtl. kommen zu der Raummiete auch noch Gebühren für Personal, Reinigung etc.

Jannis mag Evas Vorschlag den Interessenten eine Mail zu schreiben, dass wir in diesem Jahr dazu nicht in der Lage sind und Hoffnung auf nächstes Jahr machen.

Fazit: Die Idee ist gut. Wir können sie in diesem Jahr nicht umsetzten und versuchen es im nächsten Jahr. Bei dem Gespräch der Stadthalle nachfragen, für evtl Überlegungen bzgl nächsten Jahres.

2. Nachwuchsproblem

Im nächsten Jahr benötigen wir dringend neue Mitglieder. Jannis ist davon überzeugt, dass wir schnell neue Mitglieder finden, wenn wir uns nicht nur an Studienstiftler wenden sondern auch an Studenten. Eva wendet ein, dass wir alles schon dieses Jahr probiert haben. Jannis schlägt einen Stand auf dem Studieninformationsstand vor.

Wir haben außerdem kurz drüber gesprochen, wie wir mit inaktiven Mitgliedern umgehen. Konsens war: Wer aktiv am Ball mitarbeitet wird auch beim Orgateam genannt und aufgeführt, der Rest nicht.

Freikarten bekommt ebenfalls, wer aktiv dabei ist, die anderen haben aber "Vorverkaufsrecht", d.h. dürfen auf jeden Fall Karten kaufen.

Hannah Mieger hat sich übrigens gemeldet. Sie ist gerade gesundheitlich eingeschränkt und schaut, was sie noch für den Ball tun kann.

3. Warteliste/Flanierkarten

Wir können dieses Jahr nur 10-15 Flanierkarten verkaufen, damit wir unter der Kleinunternehmerregelung fallen.

David fragt, ob das Orchester Flanierkarten bekommt oder Platzkarten.

4. Walzerorchester

Wir haben Probleme ein Orchester zu organisieren. Dieses Jahr haben sich kaum Musiker zurückgemeldet. 

David schlägt vor, dass die Band den Walzer spielt. Problem dabei ist, dass das Orchester erst später anfängt. Es wäre schön das Orchester zu behalten. Eva wendet ein, dass ihr am ersten Ball nicht aufgefallen ist, dass wir ein zusätzliches Orchester hatten. 

In München kommt die Eröffnung vom Band. David fände es nicht tragisch, wenn wir kein Walzerorchester hätten. Dani möchte es so laufen lassen, dass wir ein Orchester haben. David merkt an, dass die Pause zwischen Eröffnung und Beginn Band möglichst knapp gehalten wird. Jannis kümmert sich darum, um herauszufinden, wie flexibel das Orchester ist.

5. Band

David wünscht sich von der Band einfache Tänze zu Beginn, damit alle Gäste direkt tanzen können. Jannis kümmert sich darum und gibt diesen Wunsch an die Band weiter.

6. DJ

Ist fest. Er bekommt 5 Flanierkarten von uns und Kontaktdaten, um die Karten weiterzuverkaufen. Mischung aus Mainstream und Elektroswing.

7. Rahmenprogramm
-Jannis: Sternwarte ist angefragt. Sollte klappen. 40 Plätze waren es im letzten Jahr.

-Schlossführung: Dani hat eine Schlossführerin angefragt, aber noch keine Antwort bekommen. Dani fragt Vera an, wer das letztes Jahr gemacht hat.(Till?) Evtl gibt der Alumniverein uns Zuschüsse für eine richtige Schlossführung.

-Stadtführungen sind noch gewünscht! Dani fragt ihren Kontakt an. Wir benötigen aber ggf. noch eine Stadtführung. Wer kennt jemanden?
- Kneipentour: Wer kümmert sich darum? Hannah übernimmt eine Gruppe
- Brunch: Bergheim 41 hat eine maximale Kapazität von 25 Leuten. Brauchen wir was größeres? Oder belassen wir es dabei? Daniela ruft morgen früh nochmal an (scheint etwas schwierig zu sein) 

8. Showeinlage

Vertikaltuchartistin geht klar, kommt zum Termin mit Herrn Waschner, falls die Halle zur Begehung frei ist.

David hat einen Rundumschlag gemacht und diverse Ballettschulen angeschrieben. Es gab Rückmeldung von einer Tanzlehrerin, die auftreten möchte. Es fällt aber auf, dass sich nur diese eine Tänzerin zurückgemeldet hat.

Birgitta Lange würde gerne nächstes Jahr wieder eine Anfrage bekommen für ihre Modern/Temporary Gruppe bekommen. Diese können dieses Jahr sich nicht zu einem Auftritt durchringen, da sie wohl im Abistress sind.

Unsere Tänzerin darf ihren Song selbst aussuchen. Sie bietet einen Tanz von 5 Minuten Wir möchten nur vorher wissen, was sie aufführt. 

9. Karten

müssten gedruckt werden, um den Versandtermin festzumachen. Letztes Jahr wurde am 18.4.17 die Karten bestellt. Einlass etc von Band abhängig und Termin mit Herrn Waschner. Schrift: Vivaldi, Hannah kümmert sich um Gestaltung und Druck.

10. Programm im kleinen Saal
Benni hat Sängerin plus Klavier organisiert. (Wer hat hier noch Kontakt?)
Eva hat der Sängerin zugesagt, die uns Bildmaterial geschickt hat
Lukas hatte sich um Ballettänzer gekümmert, die nicht gut genug für den kleinen Saal sind. Hast du ihnen fest zugesagt?

Wir benötigen jemanden, der sich um das Programm im kleinen Saal kümmert und den Zeitplan im Zusammenhang mit dem großen Saal  sich kümmert. Wer fühlt sich berufen?
11. Spendenaktion

Wieder gewünscht. Eva, möchtest du nochmal nach Herzchen schauen, idealerweise welche, die ander aussehen.
12. Fotograph:

Malte sicher, Janne (über Jannis), weitere Kontakte?
13. Quadrille-Moderation:

Patrick kommt nicht zum Ball. Freiwillige? ;)
14. Dekoration:
 Was muss bestellt werden? Wer hat eine Liste und Kontakt zum Blumenladen/Gärtnerei? Wer würde sich kümmern?
Also: Freie Aufgaben:

- Musiker fürs Walzerorchester suchen!

- Rahmenprogramm

- Kleiner Saal

- Spendenaktion herzchen (Eva?)

- Quadrille Moderation

- Deko/Blumen
